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Prof. Dr. Miriam Akkermann ist Juniorprofessorin für empirische Musik-
wissenschaften an der TU Dresden. Ihre Forschungsschwerpunkte sind
Elektroakustische Musik, Computermusik und Musiktechnologie, Archi-
vierung von musikalischen Arbeiten, sowie Aufführungspraktiken und
ihre Herausbildung.

Sophie Beaucamp, LL.M. (LSE) ist Volljuristin und wissenschaftliche Mit-
arbeiterin am Weizenbaum-Institut in der Forschungsgruppe Vertrauen in
verteilten Umgebungen. Ihr Forschungsschwerpunkt liegt auf dem Gebiet
des Rechts des geistigen Eigentums sowie des Informationstechnologie-
rechts.

Prof. Dr. Franziska Boehm ist Juristin und Bereichsleiterin für Immateri-
algüterrechte in verteilten Informationsinfrastrukturen bei FIZ Karlsruhe
sowie Professorin am Karlsruher Institut für Technologie (KIT). Sie forscht
zu Immaterialgüterrechten, Datenschutzrecht auf nationaler und interna-
tionaler, insbesondere europäischer Ebene sowie dem Recht der IT-Sicher-
heit.

Prof. Dr. RA, Christian Czychowski ist Fachanwalt für Informationstech-
nologierecht sowie für Urheber- und Medienrecht, und Honorarprofessor
an der Universität Potsdam. Er arbeitet neben IT-, Urheber- und Medien-
recht auch zu Softwarerecht und Technologievertragsrecht.

Niclas Düstersiek ist Rechtsreferendar und wissenschaftlicher Mitarbeiter
bei Nordemann Czychowski & Partner Rechtsanwältinnen und Rechtsan-
wälte mbB mit Schwerpunkten im Urheberrecht, Internetrecht und in
Open Source Software.

Prof. Dr. Thomas Ernst ist Germanist und Literaturwissenschaftler an der
Universität Antwerpen sowie an der Universität von Amsterdam. Seine
Forschungsschwerpunkte sind unter anderem das Geistige Eigentum in
der Buch- und der digitalen Kultur sowie subversive, interkulturelle und
mehrsprachige Literaturen.
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Dr. Georg Fischer ist Soziologe und Redakteur bei iRights.info. Seine For-
schungsinteressen gelten empirischer Urheberrechtsforschung, vor allem
Verwertungsgesellschaften, fremdreferenzieller Musik und Fragen des geis-
tigen Eigentums in der Wissenschaft.

Dr. Klaus Frieler ist freiberuflicher Musikwissenschaftler. Seine For-
schungsschwerpunkte sind rechnergestützte Musikforschung als Methode
in der Musikpsychologie und Jazzforschung mit Schwerpunkt auf dem
kreativen Prozess. Unter anderem ist er als Musikgutachter tätig.

Marion Goller ist Juristin und Anwältin in der Media Kanzlei Frankfurt.
Ihre Forschungsschwerpunkte sind Urheberrecht, IT-Recht und IT-Ver-
tragsrecht, Filesharing, Freie Lizenzen, Wettbewerbsrecht sowie Privatisie-
rung von Wissen durch Immaterialgüterrechte.

Hans-Christian Gräfe ist wissenschaftlicher Mitarbeiter am Weizenbaum-
Institut, Redakteur bei Telemedicus und Lehrbeauftragter an der Techni-
schen Universität Berlin. Sein Forschungsinteresse liegt vorrangig im Me-
dien- und Social Media-Recht. An der Humboldt-Universität zu Berlin ab-
solviert er das LL.M.-Programm im Immaterialgüter- und Medienrecht.

Dario Henri Haux, LL.M. (Columbia) ist Rechtswissenschaftler und Me-
diator. Seit 2017 forscht er an der Universität Luzern zum Informations-
und Immaterialgüterrecht mit Rechtsgrundlagenbezug. Er promoviert im
Bereich des Urheberrechts und der Rechtsphilosophie.

Ass. iur. Amélie Heldt, maître en droit ist Juristin und forscht als wissen-
schaftliche Mitarbeiterin am Leibniz-Institut für Medienforschung / Hans-
Bredow-Institut in Hamburg zur Transformation der öffentlichen Kom-
munikation. Ihre Forschungsschwerpunkte sind Verfassungsrecht und Me-
dia Governance.

Konstantin Hondros (M.A, Mag.) ist Soziologe und Theaterwissenschaft-
ler und arbeitet als wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Universität Duis-
burg-Essen. Er forscht zu kreativen Prozessen, Praktiken musikalischer
Ähnlichkeit und regulatorischen Unsicherheiten mit Urheberrechtsbezug.
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Jonas Kunze studiert Rechtswissenschaft an der Freien Universität Berlin
und arbeitet beim juristischen Internetportal Telemedicus. Er befasst sich
unter anderem mit dem Recht der Informationsgesellschaft.

Prof. Dr. Axel Metzger LL.M. (Harvard) ist Professor für Bürgerliches
Recht und Immaterialgüterrecht, insbesondere Gewerblicher Rechtsschutz
an der Humboldt Universität zu Berlin.

Prof. Dr. Daniel Müllensiefen ist Musikpsychologe an der Goldsmiths
University of London sowie an der Hochschule für Musik, Medien und
Theater in Hannover. Seine Forschungsschwerpunkte sind unter anderem
neue Ansätze der Musikalitätsforschung und musikalisches Urheberrecht
aus kognitionspsychologischer Perspektive.

Dr. Matthias Pasdzierny ist Musikwissenschaftler, Arbeitsstellenleiter der
Bernd Alois Zimmermann-Gesamtausgabe an der Berlin-Brandenburgi-
schen Akademie der Wissenschaften und wissenschaftlicher Mitarbeiter an
der Universität der Künste in Berlin. Seine Forschungsschwerpunkte sind
unter anderem die Musikgeschichte nach 1945, Techno, Musikedition so-
wie Musikwissenschaft und Digitalität.

Fabian Rack ist wissenschaftlicher Mitarbeiter bei Prof. Dr. Franziska Bo-
ehm/FIZ Karlsruhe und Rechtsanwalt bei iRights.Law in Berlin. Seine Tä-
tigkeitsschwerpunkte liegen im Urheber- und Datenschutzrecht. Er ist au-
ßerdem Redakteur bei Telemedicus.info.

Prof. Dr. Dörte Schmidt ist Musikwissenschaftlerin an der Universität der
Künste Berlin, sowie derzeit Präsidentin der Gesellschaft für Musikfor-
schung. Sie leitet die Bernd Alois Zimmermann-Gesamtausgabe in der Trä-
gerschaft der Berlin Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften und
der Akademie der Wissenschaften und der Literatur Mainz und war in der
Antragsphase Sprecherin der Initiative NFDI4Culture. Ihre Forschungs-
schwerpunkte liegen auf dem Musiktheater, der Musik des 20. und 21.
Jahrhunderts und der Kulturgeschichte der Musik.
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Simon Schrör, (M.A) ist Soziologe und Leiter der Forschungsgruppe Ver-
lagerungen in der Normsetzung am Weizenbaum-Institut. Forschungs-
schwerpunkte sind die Rolle immaterieller Güter bei der Entwicklung von
Kultur und Wirtschaft sowie sozio-normative Verlagerungsprozesse im Zu-
ge der Digitalisierung.

Malte Zill, (M.A.) ist Musikwissenschaftler und promoviert an der Univer-
sität Hamburg. Sein Forschungsschwerpunkt ist das Urheberrecht Europas
zur Zeit des Nationalsozialismus.
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